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Zwei Künstler, ein gemeinsames Schicksal

LINZ. Zwei oberösterreichische Künstler, die heuer 90 bzw. 91 Jahre alt wären, verbindet das Schicksal
der Taubheit.

Helmut Michael Berger (1925-2013) und Matthäus Fellinger (1924-2002) ist bis 29. April die Ausstellung "Taubes
Gehör – lebendiges Gestalten" in der bvoö-Galerie, Vereinigung Kunstschaffender OÖ, gewidmet. Die plötzliche
Ertaubung 1939 – in beiden Fällen in Folge einer Gehirnhautentzündung – wurde im künstlerischen Schaffen zur
Sprache aus der Stille, die bis heute lebendig geblieben ist. Gefördert und gelehrt wurden Berger und Fellinger
von Herbert Dimmel, Professor an der Kunsthochschule Linz. Dimmels gehörloser Sohn Peter war ebenfalls
künstlerisch tätig.
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